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Kulturjahr 2015 „Wir sind im Garten“

Zahlreiche Projekte und vielfältige Aktionen 

zum Thema „Garten“ im September
28.08.2015. Der städtische Fachbereich Kultur lädt im September wieder zu zahlreichen Veranstaltungen ein. Unter dem Motto „Wir sind im Garten“ werden Musik, Handwerk, Führungen und Ausstellungen in einem bunten Zusammenspiel mit der Natur angeboten.
Hier eine Übersicht zu den „Garten“-Veranstaltungen im September:
Gartenzwerg-Wettbewerb „7 Zwerge für Osnabrück“!
Das Projektbüro im Fachbereich Kultur der Stadt Osnabrück kürt im Kulturjahr „Wir sind im Garten“ die sieben beliebtesten Gartenzwerge Osnabrücks. In der Osnabrücker Altstadt und Innenstadt werden die Zwerge bis zum 13. September in Schaufenstern ausgestellt. Passanten können aus allen Figuren ihren Lieblingszwerg aussuchen und für diesen abstimmen. Die sieben beliebtesten Gartenzwerge werden schließlich prämiert. 

Alle Informationen und Termine sowie eine Übersicht der Ausstellungsorte gibt es auf der Website des Kulturjahres www.osnabrueck-ist-im-garten.de und auf der Facebook-Seite des Projektbüros www.facebook.de/projektbuerokulturamt.
Dienstag, 1. September, 12.30 Uhr
4x1 Museumsobjekte erzählen Osnabrücker Gartengeschichten

Daniel Chodowiecki (1726 – 1801). „Kolonie“ – ein Kupferstich
Eine „Themenführung mit Mittags-Stulle“ in der Villa Schlikker.

Der Dienstagstermin ist für Berufstätige gedacht, die sich in ihrer Mittagspause etwas Besonderes gönnen wollen. Die „Mittagspause Dienstag“ umfasst eine thematische Führung mit einer Stulle in der Hand gegen den knurrenden Magen.
Der Zeichner und Kupferstecher Daniel Chodowiecki hat einen Großteil seines Könnens zur Illustration wichtiger Pädagogikwerke eingesetzt. Er arbeitete für den berühmten Johann B. Basedow ebenso wie für den weniger bekannten Philanthropen Heinrich Ziegenhagen. An kurzen Quellentexten (Basedow, Campe, Ziegenhagen) aus dem 18. Jahrhundert werden die Vorstellungen von einer neuen ‚Pflanzenschule für Menschen‘ verdeutlicht und ihre Verwirklichung im 19. Jahrhundert (Schreber, Fröbel) besprochen.

Doch die Mittagspause soll auch dafür genutzt werden, sich an Bildvorstellungen und Wortgebrauch zu erinnern, die der Welt des Gartens entspringen (könnten) und heute noch eine ‚erfolgreiche Erziehung‘ von Kindern symbolisieren.

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0541 – 323 2560.

Kosten: 5,-€ inkl. Eintritt.

Museums Garten Villa Schlikker, Heger-Tor-Wall 27
Jeden Dienstag im September (1., 8., 15., 22. und 29. September)
 „Wir ernten was wir säen“

Unter dem Motto „wir ernten was wir säen” bietet der Familientreff West ab April die Möglichkeit, sich jeden Dienstag in einem kleinen Schrebergarten an der Limberger Straße zu treffen. Es werden verschiedene Aktionen angeboten wie zum Beispiel Sonnenblumen pflanzen, Gemüsebeete anpflanzen, gemeinsames grillen oder ähnliches. Das Angebot richtet sich an Eltern mit ihren Kindern.

Samstags und Sonntagsaktionen und weitere Sonderaktionen im Garten können unter folgender Internetseite eingesehen werden: http://kath-fabi-os.de/index.php/familientreff-west.html
Kleingarten, Limberger Straße 4, 49080 Osnabrück
Donnerstag, 3. September bis Mittwoch, 30. September
„Wochen der Kulturen – inter.kult“
Das Thema „Garten“ wird Schwerpunkt der „Wochen der Kulturen – inter.kult“ sein. Sie finden vom 3. September bis zu 30. September 2015 statt. Die Veranstaltungsreihe bietet neben einem „Fest der Kulturen“ mit interkulturellen Tanz- und Musikdarbietungen und in diesem Jahr einem besonderen Angebot erntereifer Früchte und Blumen auch Beiträge zu Politik und Gesellschaft, interreligiösem Dialog sowie Theater, Film, Literatur und Ausstellungen.
Innenstadt Osnabrück, Domhof, 49074 Osnabrück
Samstag, 5. September, 18 bis 24 Uhr
Kulturnacht

Unter dem Motto „Wir sind im Garten“ erwartet die Besucherinnen und Besucher in der Altstadt bis nach Mitternacht eine Vielzahl interessanter kultureller Blickfänge für Jung und Alt. Ab 18.00 Uhr präsentieren Künstlerinnen und Künstler, Museen, Kulturzentren, Kirchen, Theater, Initiativen und Vereine mehr als 100 Programmpunkten an über 40 Veranstaltungsorten. Ein bunt gemischtes Straßenkulturprogramm und die kulturellen und kulinarischen Angebote vieler Einzelhändler runden das Programm ab. Der Markt am Rathaus verwandelt sich an diesem Abend in eine Gartenlounge, deren Kernstück die drei Gewinnergärten des Nachwuchswettbewerbs „Pop-Up-Gärten“ sind. Unter dem Motto „Der Markt blüht auf!” präsentieren Studierende des Studiengangs Media- & Interaction Design der Hochschule Osnabrück ihr Projekt zum Thema „Garten”. Projektionen auf die Fenster der Stadtbibliothek machen möglich, das „Gartenfeeling“ in einem anderen Licht. Untermalt wird die Gartenlounge-Atmosphäre durch ein Ambiente-DJ-Set. Doch auch bei vielen anderen Programmpunkten geht es um das Thema „Garten”: ob beispielsweise in Form von blühenden Buchstaben unter dem „Baum der Poesie“ an der Stadtbibliothek oder durch das vielseitige Programm „Vivat! Es lebe, wachse und gedeihe” im Steinwerkhof Bierstraße oder in vielen anderen floralen, „erblühten“ und gewachsenen Projekten in den zahlreichen Galerien und Veranstaltungsorten der Altstadt. In allen Veranstaltungen der Kulturnacht ist der Eintritt spätestens ab 18 Uhr frei.
Innenstadt Osnabrück, Domhof, 49074 Osnabrück
Sonntag, 6. September, 10 bis 13 Uhr

Holzwerkstatt beim Sägesonntag
Die Sägemühle der Nackten Mühle wird von 10 bis 13 Uhr vom Sägemüller in Betrieb genommen. Bei der Arbeit kann zugeschaut und auch tatkräftig mit angepackt werden.
Nackte Mühle, Östringer Weg 18, 49090 Osnabrück
Jeden Sonntag im September, 14 bis 18 Uhr (6., 13., 20. und 27. September)
Naschwald am Zechenbahnhof Piesberg

Eine 2000 qm große Ödlandfläche am Zechenbahnhof wurde in einen Naschwald verwandelt. Seit 5 Jahren wächst und gedeiht er, ermöglicht durch eine Gemeinschaftsinitiative von Nachbarn, Kindergarten, Schule, Firmen, Dampflokfreunden und dem Piesberger Gesellschaftshaus. Die Früchte dienen als Tiernahrung, können aber auch von Menschen verzehrt werden.
Der Naschwald ist ein Kultur- und Begegnungsort. Jeden Sonntag von März bis Dezember können Besucher den Naschwald besuchen, sich dort aufhalten und sich inspirieren lassen.

Naschwald am Zechenbahnhof Piesberg, Süberweg 60e, Osnabrück Pye
Jeden Sonntag im September, 16 bis 18 Uhr (6., 13., 20. und 27. September)

TomatOS-Treffen

TomatOS e.V. betreibt einen Gemeinschaftsgarten in der Bramscher Straße, der sich auch als Ort für Kultur und Bildung versteht.

Zwischen April und Oktober finden an den Sonntagen auf dem Gelände von TomatOS e.V. regelmäßige Treffen statt. Wer den Verein und seine Aktivitäten einmal kennenlernen möchte, kann auf eine Tasse Kaffee vorbeischauen, sofern auf der Website nicht anders angekündigt – bitte vorab einen Blick auf http://www.tomatos-ev.de werfen!

Bramscher Straße 93-95, 49088 Osnabrück
Mittwoch, 9. September, 18 Uhr 

Führung durch alte Gräber zu einem neuen Labyrinth
Auf dem denkmalgeschützten Johannisfriedhof ist in Zusammenarbeit von Hochschule, Hospiz, Denkmalschutz und ServiceBetrieb etwas Neues aus alten Materialien entstanden: Das Johannislabyrinth – ein Ort zum Trauern und Verweilen in der Natur, um allein Ruhe und Entspannung zu finden oder um mit anderen zusammenzutreffen. Der Gang durch das Labyrinth lädt zum Innehalten und Nachdenken ein.

Um Anmeldung wird gebeten: Tel.: 0541 350550 oder trauer@osnabruecker-hospiz.de. Treffpunkt: Eingang vor der Magdalenenstraße, neben dem jüdischen Friedhof.
Johannisfriedhof, Iburger Straße 54, 49082 Osnabrück

Donnerstag, 10. September, 18 Uhr

Vortragsreihe „Magische Orte entdecken“. Zwischen Paradies und Landschaft – Gärten in der Geschichte
Vortag von Dr. Karsten Igel, Universität Münster
Garten bedeutet zunächst einmal eine Umzäunung, die Abgrenzung eines Stück Landes aus der umgebenden Landschaft. Der so geschützte Garten war damit zunächst ein Raum besonders intensiver Nahrungsproduktion, nicht zufällig verbindet sich der Garten daher auch mit der Vorstellung des Paradieses, des Garten Edens. Dessen Schilderungen lehnen sich an bekannten Formen von Gärten an, waren aber immer auch ein Vorbild für Gärten. Schon früh waren Gärten aber nicht nur Nutzflächen, sondern auch Orte der Besinnung und Erholung, der Kontemplation. Neue Formen des Landschaftsgartens im England des 18. Jahrhunderts oder auch der naturnahe Garten des späten 20. Jahrhunderts waren nicht zufällig auch mit anderen Vorstellungen paradiesischer, natürlicher Landschaften verbunden. So steht der Garten auch heute im Spannungsfeld zwischen Kultur- und Naturlandschaft.

Weitere Informationen: www.magischeorte.eu und  info@magischeorte.eu.

Donnerstag, 10. September, 19 bis 22 Uhr

Frauendonnerstag – Natur & Kunst, Deko
Wald und Wiese quellen über vor Farben und Formen! Ein wenig darf sich bedient und ein paar Fundstücke mit nach Hause genommen werden! Farben sammeln, zu Bildern anordnen oder ein riesengroßes Vogelnest bauen. Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Welche Kunstwerke aus Stock und Steinen, Blättern und Blüten entstehen können liegt ganz beim Ihnen!
Nackte Mühle, Östringer Weg 18, 49090 Osnabrück

Samstag, 12. September, 8 Uhr

Freiwilligentag

Am Samstag, 12. September findet zum fünften Mal der Osnabrücker Freiwilligentag statt. Alle sind herzlich eingeladen Erdbeeren und Heilkräuter auf dem Johannisfriedhof zu pflanzen. Uhrzeit und Anmeldung unter: Freiwilligenagentur, dombrowski@osnabrueck.de.

Johannisfriedhof, Iburger Straße 54, 49082 Osnabrück

Samstag, 12. September, 14 bis 17 Uhr

Schatzsuche mal anders - Geocaching für Erwachsene mit Kind(ern)
Zusammen mit den Eltern heißt es knifflige Aufgaben zu lösen. Wo ist der Schatz und wer findet ihn? Ausgerüstet mit Navigationsgeräten wird die moderne Form der Schatzsuche kennengelernt und ausprobiert. Nach einer kurzen Einführung heißt es die Caches zu finden und die Aufgaben zu lösen. Mitzubringen sind Wetter angepasste Kleidung und etwas für ein gemeinsames Picknick.
Kinder 6,-€, Erwachsene 15,-€; Anmeldung erforderlich: www.lega-s.de.

Nackte Mühle, Östringer Weg 18, 49090 Osnabrück

Samstag, 12. September, 15 bis 18 Uhr

Gärten der Welt

Im Friedensgarten lädt eine gemischte  Gruppe aus alten und jungen Menschen, mit verschiedenen Ansichten und Weltanschauungen und einer gemeinsamen Leidenschaft ein, gemeinschaftlich zu gärtnern und frische Lebensmittel zusammen zu genießen. Begleitend werden Infotafeln über die Situation der Geflüchteten und ihre Kulturen berichten. Ein kreatives Programm bietet an diesen Tagen die Möglichkeit, mit den Teilnehmenden bei internationaler Musik, Tanz und Poesie zu feiern und sich auszutauschen. Am 12. September von 15 bis 18 Uhr wird an der frischen Luft auf dem großen Treffplatz gekocht.

Friedensgarten Osnabrück, Lerchenstraße, 49088 Osnabrück

Sonntag, 13. September, 13 bis 19 Uhr
Fest der Kulturen

Osnabrück in seiner kulturellen Vielfalt erleben – dafür steht das Fest der Kulturen am Sonntag, 13. September, von 13 bis 19 Uhr auf dem Markt vor dem historischen Rathaus. Im Zentrum dieser Begegnung stehen die Osnabrücker Vereine, Initiativen, Künstlerinnen und Künstler sowie Kulturschaffenden, die im Rahmen des kulturellen Jahresschwerpunktthemas Osnabrücks „Wir sind im Garten“ zum gemeinsamen Austausch einladen. Der Eintritt ist frei. Informations- und Aktionsstände locken dabei zum Entdecken: „Wer sind wir?“ und „Was machen wir?“ und an den Spezialitätenständen dürfen sich die Besucherinnen und Besucher auf handgefertigte kulinarische Köstlichkeiten freuen, ganz nach dem Motto: „Küche wie zu Hause genießen“. Auch für die jungen Besucher ist gesorgt: Mal- und Bastelaktionen sowie eine Hüpfburg laden zum spielerischen Erleben und gemeinsamen Toben ein.

Als besonderer Gast wird dieses Jahr die gebürtige Lettin und Musikerin Tina Sona begrüßen.
Weitere Informationen sind im städtischen Büro für Friedenskultur, Laura Paradowski, Tel. 0541 323-2462, E-Mail interkultur3@osnabrueck.de erhältlich.

Marktplatz Osnabrück, Markt, 49074 Osnabrück

Dienstag, 15. September, 19 Uhr
„... und eine kleine Blume muss man haben ...“ Osnabrücker Märchenfrauen erzählen im Botanischen Garten
Im Rahmen des Kulturjahres „Wir sind im Garten“ bieten die Osnabrücker Märchenfrauen einen sommerlichen Märchenstrauß.

Eintritt: 9 €. Anmeldung unter 05401 – 5050 oder per Mail an info@os-maerchenfrauen.de.

Botanischer Garten der Universität Osnabrück, Albrechtstraße 29, 49076 Osnabrück

Mittwoch, 16. September, 15.30 bis 18 Uhr

Kartoffelfest im BUND Naturgarten

Rund um die Kartoffel werden mit Schülern des Seminarfaches „Garten“ des Gymnasium Carolinum Aktionen für die ganze Familie angeboten. Anschließend gibt es ein gemeinsames Grillen am Lagerfeuer.
BUND Naturgarten, Terrasse, 49088 Osnabrück

Donnerstag, 17. September, 15 bis 17 Uhr

„Gärten in der zweiten Lebenshälfte“ – Pflegeleicht und barrierefrei genießen
Der eigene Garten ist für viele Menschen der beliebteste Ort außerhalb der eigenen vier Wände. Um ihn bis ins Alter genießen zu können, sollten spezielle Bedürfnisse älterer und körperlich eingeschränkter Menschen bei der Gestaltung berücksichtigt werden. In einem bebilderten Vortrag der Diplom Ökotrophologin Christiane Rehkamp, Mitarbeiterin der Landwirtschaftskammer Niedersachsen, werden u.a. Anregungen zu pflegeleichten Pflanzkombinationen, zur barrierefreien Gartengestaltung und praktische Gartenpflege-Tipps gegeben.
Karten für den Vortrag sind ab Mitte August in der Bürgerberatung, Bierstraße 32 A, 49074 Osnabrück erhältlich. Preis: 8 €, ermäßigt: 4 € (Osnabrück-Pass)

Veranstaltungsort ist die Landwirtschaftskammer Niedersachsen (Seminarraum), Buslinie 21, Haltestelle: Kreishaus / Zoo. Rollstuhl und Rollator gerecht.
Landwirtschaftskammer Niedersachsen Bezirksstelle Osnabrück, Am Schölerberg 7, 49082 Osnabrück
Donnerstag, 17. September, 16 Uhr
Pflanzen und Märchen

Gärten können Menschen bezaubern. Sie geben rastlosen Ruhe, beleben Müde und erfreuen Betrübte. Über den praktischen Nutzen hinaus haben Gärten eine Große Bedeutung als Orte von Wünschen, als Demonstration von Selbst- und Weltverständnis und als starkes Symbol.
Dies alles vereint auf märchenhafte Weise der Garten am Atelier Trieb. Wasser, Bäume, Pflanzen, „Unkräuter“ und Märchen erwarten die Besucher auf „Iktomia“.
Garten im Atelier Trieb, Am Sutthauser Bahnhof 5B, 49082 Osnabrück

Donnerstag, 17. September, 18 Uhr
Vortragsreihe „Magische Orte entdecken“. Wandel der Kulturlandschaft durch die Plaggenwirtschaft
Vortrag von Prof. Dr. Klaus Müller, Hochschule Osnabrück
Die Plaggenwirtschaft, eine weltweit einmalige Form der Landnutzung, entstand im 10. und 11. Jahrhundert in Nordwestdeutschland, als starkes Bevölkerungswachstum zu erhöhtem Nahrungsmittelbedarf führte. Sie zielte darauf ab, die wenig fruchtbaren Sandböden ertragsfähiger zu gestalten. Diese besondere Form der Landwirtschaft, die bis 1918 durchgeführt wurde, hat in einem Maße die Landschaften, besonders auch des Raums nördlich und westlich von Osnabrück, umgestaltet, wie es heute kaum noch bekannt und vorstellbar ist. Im Falle der Ortschaft „Plagenschale“ fand die Plaggenwirtschaft sogar Eingang in eine Ortsbezeichnung.
Um 18 Uhr startet eine Führung durch das Gräberfeld Plaggenschale durch Axel Friederichs, Stadt- und Kreisarchäologie Osnabrück. Treffpunkt ist der Wacholderhain. Um 19.30 Uhr beginnt der Vortrag in der Gaststätte Gerbus. 

Weitere Informationen unter: www.magischeorte.eu und info@magischeorte.eu.

Plaggenschale Gaststätte Gerbus, Hauptstraße 68, 49586 Merzen
Freitag, 18. September, 12 Uhr

What happens to the garden – Das 9. Picknick in Kooperation mit Fokus e.V., Osnabrück

In der Woche vom 14. September bis zum 18. September arbeitet der Künstler Werner Kavermann  im Garten an der Limberger Straße mit unterschiedlichen Schülergruppen an einem indianischen Energiekreis aus Naturmaterialien. Zum 9. Picknick im Rahmen von „what happens to the garden?“ wird am 18. September um 12 Uhr das Kunstobjekt eröffnet. Die Workshops mit Werner Kavermann sind Teil des Weltkindertages. Alle weiteren Informationen zum Projekt und zu den Aktionen zum Weltkindertag gibt es auf der facebook-Seite https://www.facebook.com/pages/What-happens-to-the-garden/1547522715463931?fref=ts sowie auf www.topos-neuekunst.de, www.osnabrueck-ist-im-garten und www.fokus-os.de
In einem 1300 qm Garten finden unter Beteiligung von unterschiedlichen Projektpartnern monatlich wiederkehrend Picknicke mit wechselnden Mottos statt. Durch die monatlichen Veranstaltungen erlebt der Garten eine stetige Veränderung und bietet somit regelmäßig neue Eindrücke und Erfahrbarkeiten.
Der Eintritt ist frei! Mitzubringen sind: leckere Speisen und Getränke!
Limberger Straße, Flurstück 43/2, 49080 Osnabrück, ca. 200m stadtauswärts vom Moskaubad
Samstag, 19. September, 13 bis 16 Uhr

Die Draußenseiner – Der Nackte-Mühle-Samstag für Grundschulkinder. Geschmückt wie die Indianer
Schon die Indianer wussten, wie man schönen Schmuck aus der Natur herstellt! Doch auch Abfallprodukte der heutigen Zeit lassen sich zu wunderschönen Armreifen und co. verwandeln. Zuerst werden Schätze in Wald und Wiese gesammelt, die anschließend zu wunderschönen Schmuckstücken verarbeitet werden. Egal ob für einen selbst oder als Geschenk für andere!

Nackte Mühle, Östringer Weg 18, 49090 Osnabrück

Samstag, 19. September, 13 bis 18 Uhr

Osnabrücker Seerunde - Radtour für Wasserratten und Naturliebhaber

Im Rahmen der Osnabrücker Seniorenwochen findet ab 13:00 Uhr eine Radtour durch das idyllische Osnabrücker Umland statt. Die Strecke beträgt ca. 35 km. Zum Ende der Tour kehren die Teilnehmer gemeinsam zu Kaffee und Kuchen ein. Der Genuss ist im Preis mit inbegriffen.
Voraussichtliches Ende ist 18:00 Uhr. Bitte um Anmeldung bis zum 19.09.2015 bei der Bürgerberatung, Bierstraße 32a, 49074 Osnabrück
Tel: 0541 323-3000. Weitere Infos bekommen Sie bei der Bürgerberatung.
Bürgerberatung, Bierstraße 32a, 49074 Osnabrück

Sonntag, 20. September, 11 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr
Common Garden - Seelandschaft mit Pocahontas

Tauchen Sie im Bürgerpark in Arno Schmidts farbenreiche Wortzauberei, eines am Dümmer der 50er Jahre verorteten Liebes- und Landschaftsspiels ein. An drei Orten des Bürgerparks entführen Britta Habuch und Katrin Langewellpott das Publikum in ihre fantasievolle und intime Interpretation von Textfragmenten des Worterfinders Arno Schmidt. Eine Terrasse ermöglicht Ausblicke auf seine Landschaftseindrücke, ein Rosengarten Einblicke in die Liebesgeschichte und ein Teich Überblicke über die Erzählung.

Eintritt frei! Ausgeschildert ab Eingang Bürgerpark Richtung Veilchenstrasse 24 und Katharina-von-Bora Haus (Gehzeit ca. 5 Minuten).
Bürgerpark Osnabrück, Veilchenstraße, 49088 Osnabrück

Sonntag, 20 September, 10 bis 17 Uhr
Offenes Gartentor mit einem Tag rund um das Thema Äpfel

Aus dem ehemaligen Mühlengarten ist in den letzten Jahren ein vielfältiger Gemeinschafts- und Schülergarten mit Gemüse- und Obstflächen, Wildkräuterecken, einer Tierwiese und einer Imkerei entstanden. Dies und viel mehr gilt es an dem Gartentag zu entdecken. An unserem Gartentag werden Äpfel gepflückt, gegessen, Apfelmus über dem Feuer gekocht, Apfelsaft gepresst, mitgebrachte Äpfel bestimmt und ganz vieles mehr!
Nackte Mühle, Östringer Weg 18, 49090 Osnabrück

Sonntag, 20. September, 15 bis 17.30 Uhr

Der Pflanzenvielfalt auf der Spur - Aktionsnachmittag für Kinder

Chips oder Chips!?
Kartoffeln mag jedes Kind. Am liebsten in Form von Pommes oder Chips. Aber wer weiß schon, dass aus Kartoffelstärke auch Verpackungschips oder Einweggeschirr hergestellt wird? Diese Verarbeitungsschritte werden erforscht und eine eigene Schale produziert. Die Grüne Schule lädt jeden dritten Sonntag Jung und Alt zu abwechslungsreichen und spannenden Erlebnissen in den Botanischen Garten der Universität Osnabrück ein. Der Jahreszeit entsprechend wird Kindern ab 6 Jahren ein interessanter Nachmittag rund um ein Thema zur Pflanzenwelt geboten.
Weil es viel schöner ist, gemeinsam aktiv zu werden, bringt jedes Kind mindestens eine Begleitperson mit. Also kommt als Familie vorbei, bringt den Patenonkel als Begleitung mit oder lasst euch von Oma und Opa begleiten. Alle Generationen sind herzlich willkommen!

Anmeldung: über das Büro der Grünen Schule, Tel.: 0541 – 9692700. Insgesamt können maximal 25 Personen pro Veranstaltung teilnehmen.

Kosten: Pro Person: 5 € (inklusive Materialkosten); Familien zahlen maximal 20 €
Botanischer Garten der Universität Osnabrück, Albrechtstraße 29, 49076 Osnabrück
Donnerstag, 24. September, 19.30 Uhr
Vortragsreihe „Magische Orte entdecken“. Inszenierte Natur: Kultur und Landschaft
Vortrag von Prof. Dr. Hansjörg Küster, Universität Hannover
Viele Menschen meinen, dass man immer in die „Natur“ kommt, wenn man die Stadt verlassen hat. Doch das, was man dort findet, ist eigentlich Agrarlandschaft und seit Jahrhunderten, wenn nicht Jahrtausenden von Bauern gestaltet worden. Es war immer besonders wichtig, optimale Erträge an landwirtschaftlichen Produkten oder Holz zu erzielen.

Die land- und forstwirtschaftliche Produktion wurde in den vergangenen Jahrzehnten von Grund auf umgestellt. Das führte dazu, dass menschliche Aktivitäten an einzelnen Orten intensiviert wurden, während andere Orte aufgegeben oder verlassen wurden. Landschaft mit ihren vielen ästhetischen Werten braucht gerade an marginalisierten Orten eine neue Perspektive: als Heimat, vielleicht auch für eine Versorgung mit nachwachsenden Rohstoffen. Eine solche Nutzung könnte zur Bewahrung einer vielfältigen Landschaft beitragen. Weitere Informationen unter: www.magischeorte.eu und info@magischeorte.eu.

Museum am Schölerberg, Klaus-Strick-Weg 10, 49082 Osnabrück

Samstag, 26. September, 9.30 Uhr
Grünpflegetag

Der Förderkreis Hasefriedhof – Johannisfriedhof e.V. veranstaltet im Zuge der Veranstaltungsreihe “Neues Leben zwischen alten Gräbern” den Grünpflegetag auf dem Hasefriedhof.

Geräte werden zur Verfügung gestellt, die Teilnehmer sollten aber auch selbst etwas mitbringen (z.B. Hacke oder Spaten). Treffpunkt: Friedhofskapelle
Hasefriedhof, Bramscher Straße, 49088 Osnabrück

Samstag, 26. September, 10.30 Uhr bis 13.30 Uhr
Das Zaubergartenbuch – Kinderveranstaltung

Ein Erzähl- und Buchbinde-Workshop mit der Erzählerin Sabine Meyer und der Buchbinderin Wiebke Stenzel. Treffpunkt ist der Museumsladen, Lotter Straße 2, gegenüber vom Akzisehaus. Anmeldung: Im Musuemsladen, Tel. 0541 – 323 2560 oder unter langer@osnabrueck.de. Kosten: 5 € zzgl. 2 € Materialkosten.
Museumsladen, Lotterstraße 2, 49076 Osnabrück

Sonntag, 27. September, 15 Uhr

4x1 Museumsobjekte erzählen Osnabrücker Gartengeschichten

Daniel Chodowiecki (1726 – 1801). „Kolonie“ – ein Kupferstich
Jeden letzten Sonntag eines Monats Sonntagsspaziergang durch Osnabrück. 
Der „Sonntagsspaziergang“ beginnt in der Villa Schlikker mit der Betrachtung des Kupferstichs „Kolonie“ und einem kurzen Exkurs über Chodowieckis Illustration. Dann geht es zum Schlossgarten, wo vor Ort über die sich ändernden Gestaltungsmerkmale der ehemaligen barocken Anlage zum Englischen Garten informiert wird. Doch auch andere ehemalige Gärten im Umfeld des Schlosses werden erwähnt und es wird über den Fortgang von ‚Armengärten und Arbeitergärten‘ philosophiert. Ein Ausblick auf die Zukunft heutiger ‚Gartenkolonien‘ beendet den Rundgang.
Dauer ca. zwei Stunden. Kinder (ab fünf Jahre) können sich während dieses Rundgangs in der Museumswerkstatt kreativ bewegen und gestaltend auf „Spurensuche“ von Gärten gehen. Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0541 – 323 2560. Kosten: 5,-€ inkl. Eintritt.
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